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Pou den Studierenden wird hierbei fermer die Vorlage folgender wrfundlicger Papiere in
beutfder Spradye ober in beglaubigten deutjdien Llberfepungen verlangt:

1. ein Alterazeugnis, aug weldem Bervorgeht, daf der Aufnohmefudjende urseit der

ufnahme minbdeftens dad 17. Lebensjalhr zuriidgelegt hat;

2. cin ittengenguis der von ihm zulept bejudjten Hffentlidhen Lehranjtalt vder, falls cr
ciner foldjen unmittelbar vorher nid)t angehort hat, ein Gittenzeugnis der Dbrigteit
des lepten Anfenthaltdorts;
fallg er der elterlidien ober vormundidjeftlidhen Gewalt nod) unterworfen ift, ein
obrigfeitlidy beglaubigted Beugnis der Eltern oder Bfleger daviiber, daf er mit ihrer
Ginwilligung  unter  Bufidernng  der erforderlidhen Geldmittel auf der Tedyuifdjen
Dodyichule ftudiere;

4. falls er nidt in Karldrube wohnubaft ift, ein Ausweis iber die Staatsdangehorigteit

(Hetmatidyein oder Pafs).

Die weiteren Eingelheiten bes  Aufuahmeverfahrens werden jeweils durd) Unjd)lag
befanunt gegeben.

Rarlsrubhe, den 3. Juli 1903.

Grofhersoglides Minifterinm der Juftiz, des Kultus und Unterrid)ts.
vou Dufd.

w

Vdt. Dr. iitter.

Betauntmadyng.
(Wom 7. Juli 1903.)

Die Fiihrung der Grnud- und Plandbiidyer in der Bwifdjengeit betveffend.
Die Jwifdjenverorduung vom 4. Mai 1900 (Gefees: wnd Verordnungsblatt Seite 619)

1jt i vollem Wmfang in folgenden @ruudbuchbegicken in Keaft getveten:
am 1. Mai 1903 :
vom Amtsgerichtabesirt Waldtird)
- Altjimonswald,
am 1. Juni 1903:
vom Amtsgeridytsbesict Nenjtadt
in Fifdbad,

vom Amtdgeridytabezict Wertheim

Hundheim und Urphar,
am 1. Quli 1903 :

vom Amtsgeridytsbesivt Neuftadt

Raithenbud),
vom Amtdgerichtabesirt Pforheim

Bropingen.
Sie tritt ferner in vollem Umfang in Reraft:
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anf 1. Auguft 1903:
vom Amtsgeridytsbeirt Tauberbijdpofsheim
i Kiigbenm.
KRarlsruhe, den 7. Juli 1903
Grofberzoglicdies Minifterinm der Juftiz, des Kultud und Untervidyts.
In Bertvetung :
$Hiibfdy. Vdt. Gig

Belauntmadjung.
(Bom 8. Juli 1903)
Den Gefdyajtsvertehr poijden den deutjdyen wnd jdpweizerifden Geridytsbehdrden betveffend.
Unter Vezugnahme auf die BeFannumacdhuugen vom 15, Februar 1888 (Gefepes: und
Qevordmumgsblatt Seite 103) und vom 25 Jaunar 1890 (Gejepess und Verordnungsblatt
ecite 115) wird nadftehend ein auf den nencjten Stand gebradytes Verzeichnis derjenigen
Amtsftelen der fdpveiserijden Kantone verdfientlidt, an welde fid) die deutjchen Behorden
wegen Nedytshilfe in Strafjodjen wenden fonnen.
KRaclgruhe, den 8. Juli 1903
GroBherzoglidyes Vinifterinm der Jujtiz, des Kultus und Unterridyts.
vou Dujdy. Vat. Dr. Ritter.

DWerzeidnis
berjenigen Amtsftellen der fdpweizerifdjen Kantone, an welde ficdy die dentjyen Behorden
wegen Redtshilfe in Strafjadjen wenden fonnen:

Kanton Aargan.

Gtaatsanaltidjaft des Kantons in Aarau.

KRanton Appengell A N
Rantongpolieidivettion in Trogen.

KRanton Appengzell J. N,
Bolizeidiveftion beg Kantons in Appeusell.

Ranton Bafel-Landidait.
Staatganwaltidft des Kantonsd in Licjtal.

KRanton Bafel-Stadt.
Etaatganmwaltidoft in Bofel.




	Bekanntmachung. Die Führung der Grund- und Pfandbücher in der Zwischenzeit betreffend.

